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Wenn de Sünn nich schienen deiht...
...denn kiek doch mal in uns moi Kark up Diek rin

Mit dat Weer is dat ja immer soon Saak. 
Nich blot för uns, ook för uns Feriengasten 
wünschen wi uns vööl Sünnenschien. Datt 
dat buten grönt un bleuen deiht, dorför 
brukt wi aber ook Rägen. Völ an dreihen 
könt wi aber nich doran. Dat kummt as dat 
van baven kummt. De Schnack kennt ji se-
ker all: “Wenn du all upeten deihst, denn 
givt dat mörgen good Weer.” Dat hett blot 
well verkehrt verstahn. Eenglik heet dat: 
“Wenn du all upeten deihst, denn givt dat 
mörgen wat Goods weer – nich upwarmt.” 

As ick dat seggt hebb: Völ an dreihen könt 
wi nich an’t Weer. Kenn ji de Geschicht van 
de Schöppenstedter? De maulen ook ewig 
över dat Weer; denn wehr dat to drög, denn 
to natt, Gewitter un Störm kemen gannich 
good an bi de Lü. De maulen so lang, bütt 
de leev Gott genog dorvan harr, un he 
segg to de Schöppenstedter: “Leev Lü, 
wenn ji dat beter könt, denn schölt ji van 
nu af dat Weer sülm maken.” De Schöp-
penstedter freun sück bannich, un denn 
gung dat ja ook los. In de Nacht, wenn se 

sowieso schlapen deen, leten se dat rägen, 
över Dag schien de Sünn, un dat Week för 
Week, Maant för Maant: Dagsöver schien 
de Sünn, över Nacht rägent dat. Un dat 
Koorn wuss un wuss bestens; so hoch harr 
dat noch nie stahn. Beter kunn dat gannich 
wesen, meenen de Schöppenstedter. 

Un denn keem de Harvst, un dat Koorn 
schull arndt woorn. Aber wat weer dat: 
Dat Koorn harr keeneen Koorn. De Äh-
ren weeren all doov. De Schöppenstedter 
harrn vergeten, de Wind weihn to laten, so 
dat de Planten, as se bleun deen, nicht be-
frucht wurrn weern. Un se sään to de leev 
Gott: “Maak du dat Weer weer.” 

Un so liggt dat weer in sien Hand, un wi 
könt dor nich vööl an dreihn. Aber wi könt 
dat Best drut maken. Dat givt sovöl Mö-
gelgkeiten in Clinensiel un ümto, wenn dat 
rägent of störmt. 

Ji könt jo in een van de Hüüs van dat Dütsch 
Sielhafenmuseum ümkieken, wenn jo dat 
üm Bildung un Geschicht geiht, oder dat 
Nationalparkhus besöken, wenn de Na-
tur jo an’t Hart liggen deiht. Well dat lever 
sportlich magg, de kann in de Cliner Quel-
le in Soltwater schwemmen. 

Un denn givt dat ja ook noch uns moi Kark 
up Diek. Bütt Oktober is den Cliner Kark, 
as ook de Funster un Berder Kark, jeder 
Dag van 10 bütt 17 Ühr apen. Dor kannst 
di hensetten un över di sülm nadenken oder 
all de moi Saken, mit de de Kark inricht is, 
bekieken. Af Juni givt dat jeder Midwäk 
een kostenlos Führung, afwesselnd dör 
Gerd Müller un Gustav Rüdebusch. Mehr 
över dat, wat dor all to sehen is, könt Ji wie-
der achtern sehn.        

Ehnt Ulfers Janssen
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3Aktuelles

Sommer, Sonne, Urlaubszeit
Das Wichtigste im Überblick
Jedes Jahr im Sommer begrüßen wir in 
unseren Kirchengemeinden zahlreiche 
Gäste. Auch 2014 haben wir uns wieder 
viel für Sie einfallen lassen. Ein buntes 
Sommerprogramm in den Kirchen und im 
Kirchenzelt auf dem Campingplatz Harle-
siel lädt Urlauber und Einheimische dazu 
ein, Innezuhalten, zur Ruhe zu kommen 
und vielleicht auch innerlich auf Reisen zu 

Unsere Urlaubs-Specials

Musikalische Abendandachten im 
Kerzenschein von 21 bis 21.30 Uhr
am 9., 16., 23. Juli und am 20. August

Familiengottesdienste 
auf dem Campingplatz Harlesiel
jeden Sonntag um 11 Uhr vom 6. Juli 
bis zum 17. August, in dieser Zeit auch 
Kirchenzelt auf dem Campingplatz mit 
vielen Aktionen und Veranstaltungen

Besinnungsweg zum Sonnengesang des 
Franz von Assisi an der Harle ab 13. Juli

Katholische Vorabendmessen
in der Deichkirche Carolinensiel
jeden Sonnabend um 17 Uhr 
im Juli und August

Offene Kirchen 
täglich von 10 bis 17 Uhr

gehen.  In der Sommerausgabe von UNS 
KARK fi nden Sie neben Hinweisen zu un-
seren Veranstaltungen auch Nachrichten, 
Bilder und Berichte von unseren Aktivitä-
ten in den vergangenen Monaten, Besinn-
liches und Nachdenkliches. Lernen Sie die 
Kirchen in unseren Dörfern doch einfach 
mal kennen!

Torsten Nolting-Bösemann
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Zu einem vielfältigen Sommerprogramm 
laden wir auch in diesem Jahr wieder Gäs-
te und Einheimische in unsere Gemeinden 
ein.

Bereits seit Ostern sind unsere Kirchen 
täglich von 10 bis 17 Uhr verlässlich geöff-
net und laden zu Ruhe und Besinnung ein. 
Informationen über unsere Kirchbauten, 
ihre Geschichte und ihr Inventar liegen 
aus. In Carolinensiel werden jeden Mitt-
woch um 10 Uhr darüber hinaus kostenlo-
se Führungen angeboten.

Im Vorfeld von Gottesdiensten, Konzerten 
und anderen Veranstaltungen können seit 
diesem Jahr in Carolinensiel Kerzen an ei-
nem Gebetsleuchter angezündet werden. 
Unabhängig von Veranstaltungen ist dies 
erst möglich, wenn wir eine geregeltere 
Aufsicht für die Öffnungszeiten gewähr-
leisten können. Gottesdienste fi nden in 
der Regel sonntags um 9.30 Uhr bzw. 
10.45 Uhr statt. Besondere Gottesdienste 
wie die 18. Carolinensieler Schiffsandacht 
(21. Juni), Hafengottesdienst (10. August) 
und Bikergottesdienst (16. August), so-
wie katholische Vorabendmessen in der 
Deichkirche an den Samstagen im Juli und 
August oder das Posaunenchorjubiläum 

in Berdum (22. Juni) unterbrechen und 
ergänzen diesen Rhythmus (s. S. 12-13). 
An einigen Mittwochabenden im Juli und 
August laden wir außerdem in der Deich-
kirche zu Musikalischen Abendandachten 
im Kerzenschein von 21 bis 21.30 Uhr ein.

Familien und Kinder fi nden vom 6. Juli 
bis zum 17. August fast täglich im Zelt 
der „Kirche Unterwegs“ auf dem Cam-
pingplatz Harlesiel, Nähe Kreisel, ein 
vielfältiges Veranstaltungsangebot. Von 
Gute-Nacht-Geschichten abends um 18 
Uhr, über Bastel- und Spielezeiten bis hin 
zum beliebten Camper-Grillen am Mitt-
woch und Camperfrühstück am Samstag 
bieten zwei Teams von Freiwilligen Mög-
lichkeiten zu Spiel und Spaß, aber auch zu 
Begegnungen und Gesprächen. Sonntags 
um 11 Uhr fi nden in dieser Zeit Familien-
gottesdienste im Zelt statt. Lediglich der 
erste Gottesdienst beginnt am 6. Juli erst 
um 18 Uhr. 

Wer sich auf eine besinnliche Entde-
ckungsreise entlang der Harle machen 
mag, fi ndet ab dem 13. Juli zwischen 
Campingplatz und Museumshafen Anre-
gungen aus dem so genannten Sonnenge-
sang des Franz von Assisi. Mit dem Blick 
auf „Bruder Sonne“, „Schwester Mond 
und Wasser“ laden Bild- und Texttafeln 
ein Gottes Schöpfung bewusst wahrzu-
nehmen und zu genießen. Informationen 
und Details zum Besinnungsweg gibt es 
ab dem 6. Juli im Kirchenzelt bei unserem 
ersten Team.

Ein buntes Angebot bieten auch die Som-
merkonzerte in der Deichkirche: Am 24. 
Juli kommen Fans irischer Folkmusik 
auf ihre Kosten, wenn die Irisch-Berliner 
„Robbie-Doyle-Band“ keltische Harfen, 
Trommeln, Gitarren, Gesang und mehr 

Konzerte und noch viel mehr
Vielfältiges Sommerprogramm in unseren Kirchen

Robbie Doyle ist mit seiner Band am 24. 
Juli in der Deichkirche zu Gast.
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erklingen lässt. „The Robbie Doyle Band 
hat sich der in Irland so genannten klassi-
schen Variante der traditionellen irischen 
Musik verschrieben. Klassisch dabei ist 
nur die Instrumentierung, nicht die  Per-
formance – ansteckend mitreißend bis 
betörend eindringlich und dabei überzeu-
gend virtuos.“, so beschreibt die Presse 
ihre Musik.

„Die dreizehn Monate - eine spannende 
Zeit-Reise“, so heißt es am 7. August, 
wenn der Sänger, Gitarrist und Rhetoriker 
Günter Gall zum zweiten Mal einen Abend 
mit Liedern und Texten von Erich Kästner 
(1899-1974) bei uns gestaltet, in diesem 
Jahr begleitet von dem Gitarristen und 
Komponisten Konstantin Vassiliev.

Gekleidet in traditionelle Mönchskutten 
versprechen am Mittwoch, den 27. August 
die „Gregorian Voices“ eine mystische At-
mosphäre, die das Publikum auf eine Zeit-
reise durch die Welt der geistlichen Musik 
des Mittelalters führt (– eine Klangwelt 
ohne zeitliche, religiöse, und sprachliche 
Grenzen!)

Auf den Opernbühnen der Welt erfahren 
sind Lauren Francis (Sopran) und Franz 
Garlik (Tenor), und freuen sich doch, am 
3. September bei uns eine Musical- und 
Operetten-Gala in kleinerem Rahmen zu 
präsentieren. „Sing my Angel of Music“ 
heißt es dann ausnahmsweise um 20 Uhr, 
statt um 19.30 Uhr wie bei den übrigen 
Konzerten in der Deichkirche. 

Das weitere Sommerprogramm von Kir-
chengemeinde und „Kirche Unterwegs“ 
entnehmen Sie bitte unserem Sommer-
Flyer, der demnächst in unseren Kirchen, 
Gemeindehäusern und verschiedenen öf-
fentlichen Gebäuden ausliegt.

Arnhild Bösemann

Termine im Sommer

Konzerte 

Donnerstag, 24. Juli
19.30 Uhr Irish Folk, Konzert 
mit der Robbie Doyle-Band in 
der Deichkirche Carolinensiel. 
Karten an der Abendkasse

Donnerstag, 7. August, 19.30 Uhr
„Die dreizehn Monate...“ - Gedichte 
von Erich Kästner. Musik und Rezitati-
on mit Günter Gall und Konstantin Vas-
siliev in der Deichkirche Carolinensiel

Mittwoch, 27. August
19.30 Uhr „The Gregorian 
Voices“. Konzert in der Deich-
kirche Carolinensiel. Kartenvor-
verkauf in der Cliner Quelle

Mittwoch, 3. September, 
20 Uhr „Sing, my Angel of Music!“ - 
Musical- und Operettengala mit Lauren 
Francis (Sopran) und Franz Garlik (Te-
nor) in der Deichkirche Carolinensiel

Besondere Gottesdienste

Sonnabend, 21. Juni, 11 Uhr
Ökumenische Schiffsandacht am 
Museumshafen Carolinensiel mit 
dem Posaunenchor Carolinensiel

Freitag, 27. Juni
19.30 Uhr Gospel-Gottesdienst mit 
der Gitarrengruppe „Saitensprung“ 
in der Deichkirche Carolinensiel

Sonntag, 10. August
10 Uhr Hafengottesdienst zur Watten-
Sail im Museumshafen Carolinensiel 

Sonnabend, 16. August
14 Uhr Ökumenischer Bikergottes-
dienst am Hafen Ost in Harlesiel
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Kirche mit “Alleinstellungsmerkmal”
Gotteshaus auf dem Deich täglich geöffnet / Wöchentliche Führungen
Wissen Sie, was ein “Alleinstellungsmerk-
mal” ist. Die Carolinensieler wissen es in-
zwischen. Der pompöse Begriff wird in der 
Diskussion um die “Seeperlen” benutzt, 
geplante Stelzenhäuser am östlichen Ufer 
des Mahlbusens, des Binnenhafens zwi-
schen der Friedrichsschleuse und Harle-
siel. Selbstverständlich wird Carolinen-
siel auch nach deren Realisierung nicht 
allein durch diese architektonische Idee 
defi niert. Carolinensiel verfügt noch über 
mehr Alleinstellungsmerkmale. 

Auf jeden Fall trifft dies für die evange-
lisch-lutherische Kirche zu. Das gibt es 
sonst nirgendwo auf der Welt, dass ein 
Gotteshaus auf einen Deich gebaut wurde. 
Es muss wohl eine göttliche Eingebung 
gewesen sein, als nach der Eindeichung 

des Friedrichsgrodens 1765 der Landwirt 
und königliche Erbpächter Hayken Mar-
ten 1770 ein Stück des inzwischen zum 
Schlafdeich herabgestuften Carolinengro-
dendeichs im Ort nahe am Siel gegenüber 
der Schule für den Bau der seit langem 
gewünschten Kirche anbot. Die vor allem 
von den Bauern geforderte und geförderte 
Kirche wurde mit der Einweihung 1776 
sehr schnell zur Schifferkirche, denn es 
waren vor allem die in Carolinensiel behei-
mateten, mit ihren Seglern alle Weltmee-
re befahrenden und mehr oder weniger 
Reichtümer heimbringenden Schiffer, die 
das schlichte Kirchenhaus mit all dem aus-
statteten, was es heute noch zu bewundern 
gibt. 

Wer die Kirche betritt, dem fällt natürlich 
zunächst der charakteristische Kanzel-
altar in barockem Stil, in Weiß und Gold 
gehalten, ins Auge, dann aber auch gleich 
die drei Votivschiffe, die beiden älteren 
beiderseits des Altars. Schon in allererster 
Zeit stifteten Schiffer das erste, ein Modell 
der zweimastigen Brigg “Venus”. Es ist 
in der Nordostecke der Kirche zu fi nden. 
Gegenüber in der Südostecke prangt eine 
dreimastige Fregatte, deren baugleiche 
Vorgängerin 1921 von der Kapitänstoch-
ter Altje Mehrings testamentarisch der 
Kirche zur Ausschmückung vermacht 
wurde. Fünfzig Jahre später wurde die 
Fregatte für eine Tourismuswerbekampa-
gne in Köln ausgeliehen und kehrte nicht 
zurück. Dank guter fotografi scher Abbil-
dungen und der ausgezahlten Versiche-
rungssumme konnte sie 1973 von einer 
Modellbauwerft in Norddeich nachgebaut 
werden. Gut zehn Jahre später bot der 
Wilhelmshavener Modellbaumeister Jarg 
von Wackerode an, die “Venus” kosten-
los zu restaurieren. Er überarbeitete dann 
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auch gleich die Fregatte und malte ihr den 
Namen ihrer ursprünglichen Stifterin als 
Schiffsnamen auf den Bug: “Alje Mehrin-
gs”, wobei er das T in ihrem Vornamen ver-
gaß. Schließlich schenkte von Wackerode 
der Deichkirche ein drittes Votivschiff, die 
Handelsfregatte “Marie Emilie”, auf deren 
Platz an der Nordwand allerdings ein Bild 
weichen musste, das mancher als Kitsch 
wertete, das mich aber schon in meiner 
Jugend wegen seiner künstlerischen Aus-
sagekraft immer fasziniert hat: ein schön 
gezeichneter Kopf des leidenden Chris-
tus, ein Werk und Geschenk des jungen 
Hans Herkens, der im Ersten Weltkrieg 
fi el, ein Bild, das in einer Abstellkammer 
landete. Weitere Bilder zeigen Golgatha, 
ein Geschenk des Malermeisters Janßen 
von 1854, und Luther, ein Geschenk 1907 
des gebürtigen Carolinensielers Wilhelm 
Fimmen aus Oldenburg. Gedenktafeln 
erinnern an Kriegsteilnehmer und die Ge-
fallenen der Freiheitskämpfe 1814-16, des 
Frankreichfeldzugs 1870/71, des Koloni-
alkriegs in Deutschsüdwestafrika und der 
beiden Weltkriege 1914-18 (geschaffen 
von dem kürzlich verstorbenen Tischler-
meister Eduard Janssen) und 1939-45. 

Die Westwand schließlich nimmt zum 
großen Teil die Orgel ein, stilistisch an 
den Kanzelaltar angepasst. Auch sie wäre 
ohne das Engagement der Schiffer nicht 
denkbar. Finanzieller Grundstock wur-
de eine Stiftung von 1000 Gulden durch 
den aus Carolinensiel stammenden Kom-
mandeur auf der der holländischen Ost-
indischen Kompagnie zugehörigen Insel 
Edam, Otto Hinrich Hook. 1780/81 baute 
der Wittmunder Orgelbauer Hinrich Just 
Müller das Instrument mit seinem großar-
tigen Prospekt nach den Plänen des Nor-
der Organisten Michael Johann Friedrich 

Wiedeburg und der Zeichnung des Emder 
Orgelbauers Johann Friedrich Wenthin. 
Am 12. Mai 1782 durchbrausten ihre Klän-
ge erstmals die Deichkirche. Vielleicht ist 
die Orgel ja auch zufällig zu hören, wenn 
Sie die Deichkirche besuchen. 

Das Gotteshaus ist bis in den Herbst hinein 
täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Ab Juni 
bis Mitte September werden zudem jeden 
Mittwoch um 15 Uhr kostenlose Führun-
gen geboten – im Wechsel von Gerd Müller 
und Gustav Rüdebusch. Führungen außer 
der Reihe, insbesondere für Gruppen, kön-
nen mit Gerd Müller (Tel. 04464/1763) ab-
gesprochen werden.                                      

Ehnt Ulfers Janssen
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Anzeigen

Kurz notiert - Nachrichten aus unseren Gemeinden

Danke
Bis zum 25. Mai 2014 sind für die Kirchen-
gemeinde Carolinensiel bereits 2910,00 
Euro als Freiwilliges Kirchgeld 2014 ge-
spendet worden.

Damit konnte wie geplant eine kleine Bas-
ketballanlage für unsere Jugendlichen ge-
kauft werden. Mit einiger tatkräftiger Un-
terstützung können wir sie bald aufstellen. 
Auch der Wickeltisch für die Kleinsten ist 
bestellt.  Wir danken allen herzlich, die mit 
ihrer Spende dies ermöglichen. 

Als weiteres Projekt streben wir die Fer-
tigstellung einer neuen Sitzbank für den 
Außenbereich der Kirche noch vor den 
Sommerferien an. Sollten Sie dies Projekt 
oder weitere Aufgaben unserer gemeindli-
chen Arbeit fi nanziell unterstützen wollen, 
können Sie dies mit einer Spende auf das 
Konto Nr. 10 100 100, bei der Raiffeisen-
Volksbank eG, BLZ 285 622 97,  (IBAN: 
DE76 2856 2297 0010 1001 00, BIC: GE-
NODEF1UPL) tun.

Friedhofsbegehung
Anfang Juli wird der Friedhofsausschuss 
bei einer Begehung den Zustand des Fried-
hofs Carolinensiel insgesamt wie einzelner 
Grabstellen begutachten. Sorgen Sie bitte 
für eine ordnungsmäßige Bepfl anzung 
und Pfl ege ihnen anvertrauter Grabstel-
len. Aus Sicherheitsgründen wird auch die 
Standsicherheit aller Grabsteine geprüft 
und gegebenenfalls beanstandet. 

UNS KARK: 
In eigener Sache

UNS KARK erscheint künftig immer erst 
zum 15. des entsprechenden Erschei-
nungsmonats, und zwar zum 15. Septem-
ber, 15. November, 15. Februar, 15. Mai. 
Die Herbstausgabe umfasst nur noch zwei 
Monate, die Sommerausgabe vier. Dies 
hat die Redaktion in ihrer Mai-Sitzung be-
schlossen. Durch die veränderte Erschei-
nungsweise können Druckkosten gespart 
werden. Außerdem kann besser auf die 
jeweiligen jahreszeitlichen Themen Rück-
sicht genommen werden.  

 
GUTSCHEIN

für apothekenexklusive 
Kosmetikproben
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Mitarbeiterfest in Funnix
Die Kirchengemeinde Funnix-Berdum 
lädt am Sonntag, 13. Juli, um 10.45 Uhr, 
besonders alle ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeit der Gemeinde zu 
einem Gottesdienst in die Funnixer Kirche 
ein. Der Gottesdienst wird von der Gitar-
rengruppe Saitensprung mitgestaltet.

Anschließend treffen wir uns zum gemein-
samen Grillen am und im Gemeindehaus 
Funnix. 

Superintendentin Angela 
Grimm im Amt bestätigt

Aus dem letzten Kirchenkreistag melden 
wir, dass Frau Superintendentin Angela 
Grimm nach 10 Jahren Dienst in unserem 
Kirchenkreis in ihrem Amt bestätigt wur-
de - und uns damit vorerst noch erhalten 
bleibt.

Goldene, Diamantene und 
Eiserne Konfirmation

Am Sonntag, den 19. Oktober, feiern wir 
um 10 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst 
zum Fest der Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen Konfi rmation der Jahrgän-
ge 1963/64, 1953/54, und 1948/49 in 
der Funnixer Kirche. Am Sonntag, den 
26. Oktober um 10 Uhr begehen wir in 
der Deichkirche Carolinensiel mit einem 
Abendmahlsgottesdienst das Fest der Gol-
denen, Diamantenen und Eisernen Kon-
fi rmation der Jahrgänge 1964, 1953/54 
und 1948/49.

Um alle Jubilare und Jubilarinnen recht-
zeitig einladen zu können, bitten wir um 
Unterstützung bei der Suche nach Per-
sonen und deren Anschriften. Sollte Sie 
Klassenlisten vorliegen haben oder bereit 
sein, bei der z.T. mühsamen Forschungs-
arbeit mitzuhelfen, freuen wir uns, wenn 
Sie auf uns zukommen und ihr Wissen und 
ihre Zeit einbringen mögen.

Anzeigen
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Der Posaunenchor Berdum feiert in diesem 
Jahr sein 90jähriges Bestehen. Der Chor 
wurde gegründet am 10. Dezember 1924:  
„Gott zur Ehre, seinen Mitgliedern und 
der Gemeinde zur Erbauung und Freude“ , 
so lautet das Vorwort zu den am damaligen 
Tage herausgegebenen Statuten. 

Die Anfänge

Initiator war der damalige Pastor und 
selbst eifriger Posaunist Herr Pastor Her-
mann Röbbelen, geb. am 11. September 
1890. 17 „Männer und Jünglinge“ aus 
der Gemeinde folgten seinem Ruf. Die 
Instrumente wurden bestellt bei dem Po-
saunengeneral Pastor Kuhlo, jedem von 
uns Bläsern ein Begriff. Anfangs wurde im 
Kuhstall der Pastorei geprobt, später stell-
te die Kirchengemeinde einen Raum zur 
Verfügung. Der erste Choral, der einstu-
diert wurde war: “Nun danket alle Gott“.

Bereits zwei Jahre später nahmen die 
Berdumer Posaunen an einem regiona-
lem Bläsertreffen in Esens teil, wo sie bei 

einem Wettbewerb stolz den ersten Platz 
belegten. 

In den Kriegsjahren von 1939 bis 1945 
kam die Arbeit des Posaunenchores voll-
kommen zum Stillstand. Instrumente und 
Notenmaterial wurden sorgsam aufbe-
wahrt und blieben erhalten. 

Neuanfang nach dem Krieg

Nach dem Krieg begann der Lehrer Hirte, 
schon seit 1929 Dirigent, den Chor wieder 
zu neuem Leben zu erwecken. Diesmal 
übte man schon etwas komfortabler als im 
Kuhstall – es wurde in der warmen Back-
stube der Bäckerei Blinker geprobt.

Dank zahlreicher Posaunisten, die dem 
Chor fast schon ihr ganzes Leben zuge-
hörten, gab es Stabilität und Kontinuität. 
Mit viel Freude und Motivation studierte 
der Chor nicht nur Choräle und Musik-
stücke ein, jährlich präsentierte er der 
Gemeinde, Freunden und Besuchern auf 
seinem Posaunenabend plattdeutsche 

90 Jahre Posaunenchor Berdum
Jubiläumsgottesdienst mit dem neuen Landesposaunenwart Hayo Bunger
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Bläsergottesdienst

Sonntag, 22. Juni, 14 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst zur Feier 
des 90jährigen Bestehens des Posau-
nenchors Berdum auf dem Dorfplatz 
in Berdum mit Posaunenchören aus 
der Region unter der Leitung von 
Landesposaunenwart Hayo Bunger. 
(Bei schlechtem Wetter im Dorftreff 
Middoge.)

11Van Dörp to Dörp - Nachrichten aus Funnix und Berdum

Theaterstücke, die für viele unvergessene 
Stunden sorgten. 

Heute ein moderner Chor

Aktuell besteht der Chor aus 27 aktiven 
Mitgliedern mit einem Durchschnittsalter 
von 40 Jahren, wobei die jüngsten Mitglie-
der 12 Jahre alt sind und der Älteste auch 
mit seinen 82 Jahren regelmäßig an den 
Proben und Auftritten teilnimmt. 

Gerade in den letzten Jahren hat sich das 
Erscheinungsbild des Chores gewandelt. 
Zum einen äußerlich durch neue „Uni-
formen“ in Form von bestickten Polo-
hemden, zum anderen aber auch auf der 
musikalischen Ebene. So hat der Chor sein 
Repertoire gerade im Bereich der Rock- 
und Popsongs und Schlager erweitert. So 
fi nden sich u. a. die Toten Hosen, Pink, 
die Spider Murphy Gang, Helene Fischer 
und Santiano mit aktuellen Stücken in den 
Mappen der Musiker wieder. Dies führt im 
übrigen auch zu Auftritten jenseits der Ge-
meindegrenzen. So gibt der Posaunenchor 
z. B. im Juli erstmals im Kurpark in Wil-
helmshaven ein Konzert. 

2014 noch viele weitere Auftritte

Die nächsten Auftritte sind bereits in Vor-
bereitung. So wird der Posaunenchor zu 
Pfi ngsten wieder ein umfangreiches Pro-
gramm haben. Am Pfi ngstsonntag geht 
es zum zweiten Mal nach Spiekeroog, wo 
wir einen Gottesdienst musikalisch be-
gleiten. Natürlich wird dieser Aufenthalt 
mit einem gleichzeitigen Chorausfl ug ver-
bunden. Am Pfi ngstmontag fi ndet wie je-
des Jahr der Gottesdienst zum Deutschen 
Mühlentag an der Berdumer Mühle statt. 

Und zu unserem 90 jährigen Jubiläum am 
22. Juni ist ein Gottesdienst geplant, der 
von den umliegenden Posaunenchören 
gemeinsam mit dem Berdumer Chor ge-
staltet wird. Zu diesem Anlass konnten wir 
übrigens den neu gewählten Landespo-
saunenwart Hayo Bunger gewinnen, der 
den „großen“ Chor leiten wird. 

Aktuelle Informationen und Bilder sind 
übrigens auf der Homepage unter www.
posaunenchor-berdum.de zu fi nden.

Volker Becker 
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Gottesdienste
Gottesdienste

Juni

Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst in der Deichkirche 
Carolinensiel (Spinger-Weise) 

Mittwoch, 4. Juni, 16 Uhr 
Gottesdienst im Carolinum (Daniels)

Pfi ngstsonntag, 8. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der Deichkirche Carolinen-
siel (Bösemann)

Pfi ngstmontag, 9. Juni
10.30 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 
zum Mühlenfest an der Mühle in Ber-
dum mit dem Posaunenchor Berdum 
(Hildebrand)

Sonntag, 15. Juni
19 Uhr Abendgottesdienst nach Tai-
zé in der Deichkirche Carolinensiel 
(Nolting-Bösemann)

Freitag, 20. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst im Carolinum (Bösemann)

Sonnabend, 21. Juni, 11 Uhr
Ökumenische Schiffsandacht am Muse-
umshafen Carolinensiel mit dem Posau-
nenchor Carolinensiel (Hack, Bösemann)

Sonntag, 22. Juni
14 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
zur Feier des 90jährigen Bestehens des 
Posaunenchors Berdum auf dem Dorf-
platz in Berdum (Nolting-Bösemann), bei 
schlechtem Wetter im Dorftreff Middoge

Freitag, 27. Juni
19.30 Uhr Gospel-Gottesdienst mit der 
Gitarrengruppe „Saitensprung“ in der 
Deichkirche Carolinensiel (Bösemann)

Sonntag, 29. Juni
19 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé in 
Funnix (Nolting-Bösemann)

Juli

Mittwoch, 2. Juli
16 Uhr Gottesdienst im Carolinum (Daniels)

Sonntag, 6. Juli
18 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des Zel-
tes von „Kirche unterwegs“ auf dem Cam-
pingplatz Harlesiel mit dem Posaunenchor 
Ardorf (Kirche-unterwegs-Team)

Mittwoch, 9. Juli, 21 Uhr
Musikalische Abendandacht im Kerzen-
schein in der Deichkirche Carolinensiel

Sonntag, 13. Juli
10.45 Uhr Gottesdienst in Funnix (Nolting-
Bösemann), anschließend Mitarbeiterfest 
der Kirchengemeinde
11 Uhr Familiengottesdienst auf dem 
Campingplatz Harlesiel (Kirche-unterwegs-
Team)
19 Uhr Abendgottesdienst mit Taufe in der 
Deichkirche Carolinensiel (Bösemann)

Mittwoch, 16. Juli, 21 Uhr
Musikalische Abendandacht im Kerzen-
schein in der Deichkirche Carolinensiel

Freitag, 18. Juli
10 Uhr Gottesdienst im Carolinum 
(Bösemann)

Sonntag, 20. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in der Deichkirche 
Carolinensiel (Daniels)
10.45 Uhr Gottesdienst in Berdum (Daniels)
11 Uhr Familiengottesdienst 
auf dem Campingplatz Harlesiel 
(Kirche-unterwegs-Team)

Mittwoch, 23. Juli, 21 Uhr
Musikalische Abendandacht im Kerzen-
schein in der Deichkirche Carolinensiel
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Sonntag, 27. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der 
Deichkirche Carolinensiel (Bösemann)
11 Uhr Familiengottesdienst auf dem 
Campingplatz Harlesiel (Kirche-unter-
wegs-Team)
19 Uhr Abendgottesdienst in Funnix 
(Nolting-Bösemann)

August

Freitag, 1. August
19 Uhr Festzelt-Gottesdienst zum Schüt-
zenfest in Funnix (Hildebrand)

Sonntag, 3. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der 
Deichkirche Carolinensiel (Buismann)
11 Uhr Familiengottesdienst 
auf dem Campingplatz Harlesiel 
(Kirche-unterwegs-Team)

Mittwoch, 6. August, 16 Uhr 
Gottesdienst im Carolinum (Daniels)

Sonntag, 10. August
10 Uhr Hafengottesdienst zur WattenSail 
im Museumshafen Carolinensiel 
(Hinrichs)
10.45 Uhr Gottesdienst in Funnix 
(Folkers)

Freitag, 15. August, 10 Uhr
Gottesdienst im Carolinum (Daniels)

Sonnabend, 16. August
14 Uhr Ökumenischer Bikergottesdienst 
in Harlesiel (Wehmeier u.a.)

Sonntag, 17. August
10.45 Uhr Gottesdienst in Berdum
(Hildebrand)
11 Uhr Familiengottesdienst zum Zeltab-
schluss auf dem Campingplatz Harlesiel 
(Kirche-unterwegs-Team)

Das erwartet Sie bei uns

Traditioneller Gottesdienst
mit vielen traditionellen Elementen, 
Orgelmusik, Gesangbuchliedern  

Moderner Gottesdienst
mit einer bunten Mischung aus Or-
gel-, E-Piano- und anderer Musik

Meditativer Gottesdienst 
- ein Gottesdienst mit wohltu-
ender Stille, nachdenklichen 
Bibeltexten und Gebeten.
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Mittwoch, 20. August, 21 Uhr
Musikalische Abendandacht im Kerzen-
schein in der Deichkirche Carolinensiel

Sonntag, 24. August
19 Uhr Abendgottesdienst in der Deich-
kirche Carolinensiel (Wehmeier)

Sonntag, 31. August
9.30 Uhr Gottesdienst in der Deichkirche 
Carolinensiel (Bösemann)
19 Uhr Abendgottesdienst in Funnix 
(Nolting-Bösemann)

September

Mittwoch, 3. September, 
16 Uhr Gottesdienst im Carolinum 
(Daniels)

Sonntag, 7. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Carolinensiel (Bösemann)

Sonnabend, 13. September
10 Uhr Schulanfängergottesdienst in der 
Deichkirche Carolinensiel mit der Gitar-
rengruppe „Saitensprung“ (Bösemann)
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Freud und Leid...
Wir wünschen Gottes Segen 
zur Taufe

Deike Thomßen (Carolinensiel)
Jantje Geerdes (Carolinensiel)
Paula Fischer (Carolinensiel)
Fabian Fabricius 
(aus Altfunnixsiel in Carolinensiel)
Hauke Gruben (Carolinensiel) 
Ben Schur (Carolinensiel) 
Natalie Kotzur 
(aus Bad Zwischenahn in Carolinensiel)

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Kirchlichen Trauung

Lisa Falk und Georg Falk, 
geb. Schoolmann (Carolinensiel) 

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Goldenen Hochzeit

Remmer Meents und Emma, geb. Heeren 
(Berdum)
Siegbert Lürken und Hannalene, 
geb. Meents (Berdum)

Wir wünschen Gottes Segen 
zur Diamantenen Hochzeit

Focko Antons und Gerda, geb. Imlau 
(Carolinensiel)

Wir haben Abschied 
genommen

Ruth Klose, geb. Winkler, 98 J. 
(aus Carolinensiel)
Carla Jäger, geb. Carstens, 68 J. 
(Carolinensiel)
Wally Hohlen, geb. Evers, 70 J. 
(Carolinensiel)
Theodora Meyer, geb. Werdermann, 77 J. 
(Carolinensiel)
Eduard Janssen (Carolinensiel), 80 J.
Linchen Janssen, geb. Lübben, 85 J. 
(Carolinensiel)
Gustav Reinema, 63 J. (Carolinensiel)
Helga Hinrichs, geb. Brendecke, 89 J. 
(aus Carolinensiel in Wittmund)
Hans Hüfner, 93 J. 
(aus Carolinensiel in Burhafe) 
Luise Lübben, geb. Deepe, 95 J. 
(aus Carolinensiel in Hohenkirchen)

Lobe den Herrn meine Seele
und vergiss nicht, 

was er dir Gutes getan hat.
Psalm 103

Nach Jahren schwerer, mit großer Ge-
duld ertragener Krankheit  ist am 7. 
April die ehemalige Leiterin unseres 
Bastelkreises 

Waltraud „Wally“ Hohlen, 
geb. Evers 

im Alter von 70 Jahren verstorben. 
Seit 1979 wirkte sie in unserer Gemein-
de im Bastelkreis mit und leitete diesen 
seit 1981. Über 25 Jahre führte sie ihn 
liebevoll und mit sicherer Hand, solan-
ge ihre Kräfte es ihr erlaubten. Mit viel 
Dankbarkeit und großer Anteilnahme 
haben wir am 11. April von ihr Abschied 
genommen. Wir behalten sie in Erinne-
rung mit ihrer Treue und Hingabe und 
schließen sie und ihre Angehörigen in 
unser Gebet mit ein. 

Der Kirchenvorstand 
der Kirchengemeinde Carolinensiel 
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Wir wünschen Gottes Segen 
zum Geburtstag

Sagen Sie uns Bescheid, wenn Ihr Name 
auch in der Internetfassung von UNS 
KARK erscheinen soll.

Geburtstage
*=

 C
arolinum

Geburtstagstee

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Geburtstagstees für unsere Jubilare in 
Carolinensiel am 3. Juli und am 4. Sep-
tember, jeweils von 15-17 Uhr. Sollten 
Sie stattdessen einen Besuch der Pas-
torin wünschen, können Sie unter Tel. 
04464-210 einen Termin vereinbaren.
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Angebote für Kinder 
und junge Familien
Kinderkirche von 3 bis 11 Jahren
wieder am 28. Juni von 15 bis 18 Uhr, GF
Kinderkirchen-Vorbereitung
nach Absprache, GC, mit Arnhild 
Bösemann 

Angebote 
für Jugendliche 
Hauptkonfirmanden 
nach Absprache einmal monatl. freitags
von 15.30 bis 18 Uhr mit Torsten Nolting- 
Bösemann, GC/GB
Vorkonfirmanden 
wieder ab Mai 2015 14täglich freitags 
von 15.30 bis 18 Uhr mit Arnhild Böse-
mann (siehe Seite 19), GC/GB/GF
Jugendtreff Carolinensiel
immer am 2. Freitag im Monat von 19 bis 
21 Uhr mit Torsten Nolting-Bösemann, 
GC (nicht in den Sommerferien)

Angebote 
für Männer und Frauen
Gemeindenachmittag 
Funnix/Berdum/Buttforde 
immer am 1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, 
GF/ GB/ GBu, mit Inge Schulte, Jutta 
Behrends und Torsten Nolting-Bösemann
Gemeindenachmittag Carolinensiel
 jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
15 Uhr, GC, mit Arnhild Bösemann, Silke 
Eilts und Annette Janssen
Glaubenskreis
jeden 3. Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
GF/GC, mit Arnhild Bösemann, Traut-
chen Hinrichs und Elfi e Agena

Angebote für Frauen
Frauenkreis Berdum
14tgl. montags um 20 Uhr 
mit Annemarie Becker, GB
Frauenkreis Carolinensiel
immer am 4. Do. im Monat, 
19 Uhr, GC 
Frauenkreis Funnix
14 tgl. montags um 19.30 Uhr mit Inge 
Schumann, GF

Kirchenmusik
Posaunenchor Carolinensiel 
jeden Montag, 19 Uhr 
mit Dr. Hans Dieffenbach, GC
Jungbläser Carolinensiel
jeden Dienstag, 17.30 Uhr 
mit Hauke Nolting, GC
Posaunenchor Berdum 
jeden Dienstag 19.30 Uhr 
mit Volker Becker, GB
Kirchenchor „Querbeet“ 
jeden Montag, 17 Uhr 
mit Marcel Beutz, GC
Gitarrenkreis „Saitensprung“ 
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
mit Anke Addicks-Eilts, GB
Flötenkreis
einmal monatlich nach Absprache mit 
Arnhild Bösemann, GC
Anfänger-Flötenkreise
jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, 15.15 Uhr 
und 16 Uhr und jeden Donnerstag, 14.30 
Uhr und 15.30 Uhr mit Erika Claus, GC

Vorstand / Besuchsdienste
Kirchenvorstandssitzungen
immer am 3. Do. im Monat, 
GC/GF/GB
Besuchsdienstkreis Carolinensiel
in der Regel am 1. Mi. im Monat, 9 Uhr
mit Arnhild Bösemann, GC
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H
. Buttforde In den Sommermonaten machen viele  unserer 

Gruppen Sommerpause nach interner Vereinba-
rung. Nähere Informationen bekommen Sie von 
den jeweiligen Kontaktpersonen.  
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Liebe Gemeinden,

Ich möchte mich ganz herzlich für 
die wunderschöne Praktikumszeit in 
Carolinensiel, Berdum und Funnix 
bedanken. Mich hat es überrascht wie 
freundlich ich aufgenommen wurde 
und Vieles miterleben durfte ohne als 
„Fremdkörper“ betrachtet zu werden. 
Mir hat die Arbeit in den Gemeinden 
sehr viel Spaß gemacht und mich hat 
es gefreut Einblicke in für mich neue 
Arbeitsbereiche zu bekommen. 

Einer dieser Arbeitsbereiche ist zum 
Beispiel der Gemeindenachmittag 
gewesen, den ich sehr schätze, da 
er mich in bestimmten Sichtweisen 
bereichert hat. So fand ich die Ge-
spräche über das Verständnis des 
Glaubens eindrücklich. Sie haben mich 
zum Nachdenken über mein eigenes 
Glaubensverständnis angeregt. Schön 
fand ich aber auch die Taufen, die ich 
im Gottesdienst mitgestalten durfte und 
nach anfänglichen Berührungsängsten 
mit Film und Ton (das Ganze wurde 
mit einer Kamera aufgezeichnet und 
ich musste die Lieder ins Mikrofon 
singen) hat mir das Ganze doch ganz 

gut gefallen und ich konnte den Got-
tesdienst mit den Täuflingen, Taufel-
tern, Tauffamilien und der Gemeinde 
genießen. Danke dafür! Das soll aber 
natürlich nicht heißen, dass der Rest 
für mich ein Graus war, aber alles 
aufzuzählen wäre zu viel. Ich habe 
für meinen späteren Beruf als Pasto-
rin vieles gelernt und werde die Zeit 
in Carolinensiel, Berdum und Funnix 
dafür dankend in Erinnerung behalten.

Ein weiterer Dank gilt natürlich den 
beiden Pastoren, die mir die schö-
nen Praktikumstage mit ihren Ein-
drücken ermöglicht haben, Ute und 
Jan-Peter Kuhn, die mich herzlich 
bei sich aufgenommen haben und 
wo ich mich wie zu Hause fühlen 
konnte und Gerd Müller, der mir 
die verschiedenen Facetten und 
die Geschichte Carolinensiels und 
ihrer Kirche näher gebracht hat. 

Vielen Dank sagt 

Vanessa Herlitschke   

Danke für das Praktikum
Theologiestudentin Vanessa Herlitschke war vier Wochen bei uns

Vier Wochen Praktikum und jede Menge 
Eindrücke: Vanessa Herlitschke, die der-
zeit in Göttingen Theologie studiert, hat 
im Februar und April insgesamt vier Wo-
chen die Arbeit der Pastoren genauer unter 
die Lupe genommen. 

Sie stieß auf offene Türen und Ohren in 
unseren Gemeinden und konnte dabei viel 
für Ihre Ausbildung mitnehmen. Hier ihr 
Brief: 
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Nur noch ein Jahr Konfizeit
Kirchenvorstände arbeiten neue Ordnung aus - Anmeldung erst 2015

Nach nunmehr fünf Jahren Erprobungs-
zeit soll die bisherige Konfi rmandenord-
nung geändert werden. Darauf haben 
sich die Kirchenvorstände Carolinensiel 
und Funnix-Berdum auf ihrer Maisitzung 
geeinigt. Eine neue Ordnung wird in den 
nächsten Monaten erarbeitet.

Ein paar Grundsätze wurden aber schon 
festgelegt: 

1. Die Konfi rmandenzeit soll künftig nur 
noch ein Jahr dauern. Die nach wie vor 70 
Zeitstunden Unterricht sollen nicht mehr 
auf zwei Jahre verteilt werden. In der Pra-
xis heißt das 14täglicher Unterricht am 
Freitagnachmittag von zweieinhalb Stun-
den Dauer, dazu zwei Wochenendfreizei-
ten und  einzelne Seminartage. 

2. Die Konfi rmandenzeit beginnt jeweils 
im Mai und endet mit der Konfi rmation im 
Mai des Folgejahres. 

3. Die Zahl der Gottesdienste, die zu be-
suchen sind, wird reduziert. In welchem 
Umfang, muss noch diskutiert werden. 
Bewährt hat sich aber, dass Gottesdienst-
besuche, bei denen ein Erwachsener mit-
gebracht wird, doppelt zählen. Die Konfi s 
berichten davon, dass sich dann nach dem 
Gottesdienst oft noch Gespräche und Dis-
kussionen anschließen. Der Lernerfolg ist 
damit erheblich höher als bei einem Be-
such ohne Begleitung. 

4. Die neue Konfi rmandenordnung gilt 
erstmals für den Konfi rmationsjahrgang 
2016, also für diejenigen Konfi rmanden, 
die sich eigentlich jetzt anmelden müssten. 
Die Anmeldung erfolgt erst im Frühjahr 
2015. Die entsprechenden Jugendlichen 
werden noch persönlich angeschrieben.

5. Die Konfi rmandinnen und Konfi rman-
den aus Funnix, Berdum und Carolinen-
siel werden künftig nur noch gemeinsam 
unterrichtet. 

Die Kirchenvorstände knüpfen mit ihrer 
Entscheidung an die positiven Erfahrun-
gen mit einjährigen Konfi modellen in an-
deren Gemeinden, z. B. in Esens, an. 

Torsten Nolting-Bösemann

Jugendtreff und Konficup

Immer am zweiten Freitag im Monat 
trifft sich weiterhin unser Jugendtreff 
von 19-21 Uhr im Gemeindehaus Ca-
rolinensiel. Die aktuellen Termine fin-
den sich bei Facebook unter 

www.facebook.com/
JugendtreffCarolinensiel

Am Sonnabend, 28. Juni, findet im 
Cliner-Wind-Stadion der diesjährige 
Konficup statt. Letztes Jahr haben wir 
den Pokal erkämpft, deshalb sind wir 
jetzt Gastgeber. Wir wollen ihn behal-
ten! Deshalb brauchen wir noch fähige 
Spielerinnen (!) und Spieler. Bitte im 
Pfarramt melden, Tel. 04464-210. FO
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Bei uns ist Musik drin
Inzwischen 20 Flötenanfänger in Carolinensiel

Betritt man unsere Gemeindehäuser 
klingt einem nicht nur im Winter zu Got-
tesdienstzeiten Musik entgegen. Rund 
siebzig Männer, Frauen und Jugendliche 
treffen sich regelmäßig, z.T.  wöchentlich 
zu Posaunenchor-, Gitarren-, Sing- oder 
Flötenproben. Seit den Osterferien sind 
selbst die Flötengruppen  für Anfänger 
auf insgesamt 20 Kinder angewachsen. 
An jedem Werktag hört man nachmittags 
oder abends neues und altes Liedgut in 
unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen. 
Mit Freude wird Neues erlernt und Ver-
trautes vertieft und gepfl egt. Das soll so 
bleiben und sich gerne auch noch weiter 
entwickeln.

In Carolinensiel haben sich die Mitglieder 
von Stiftungskuratorium und Kirchen-
vorstand entschieden, dies bewusst zu 
fördern. So wurde nun beschlossen, nicht 
nur die Chorleiterstelle für den Kirchen-
chor „Querbeet“, sondern auch die mit Dr. 
Hans Diefenbach neu besetzte Stelle des 
Posaunenchorleiters aus den Zinserträgen 
des Stiftungskapitals für zumindest zwei 
Jahre zu fi nanzieren. Weiterhin wurden 
aus diesen Mitteln zwölf Anfängerfl öten 
gekauft. Auch Notenständer wurden benö-
tigt und angeschafft. Eine Anfängerposau-
ne sowie eine Anfängertrompete folgen, 
wenn landeskirchliche Zuschüsse da sind.

Insgesamt werden aus Stiftungsmitteln 
damit im Jahr 2014 ca. 4.200 € für die mu-
sikalische Arbeit in der Kirchengemeinde 
Carolinensiel zur Verfügung gestellt. Dank 
an alle, die dies durch ihre Spenden und 
Zustiftungen möglich machen! 

Ein gemeinsamer Ausfl ug der Flötenkin-
der aus Carolinensiel, Funnix und Berdum 
zum Mitmach-Musical in Norden (s. S. 21) 
wird aus Diakoniemitteln beider Kirchen-
gemeinden bezuschusst, zum Beispiel aus 

der Konfi rmationskollekte vom Sonntag 
Palmarum in Funnix. Dank auch hierfür 
an dieser Stelle noch einmal!

Besonders schön ist es, zu erleben, wie all 
diese musikbegeisterten Menschen unse-
rer Gemeinden, unsere Gottesdienste und 
andere Veranstaltungen mit ihren Beiträ-
gen bereichern, oft über unsere Dörfer-
grenzen hinweg.  So werden sie auch in 
den kommenden Monaten wieder vielfach 
zu hören sein. 

Besonders hingewiesen sei z. B. auf den 
Gospelgottesdienst am 27. Juni, 19.30 Uhr 
mit der Gitarrengruppe „Saitensprung“ in 
Carolinensiel.  

Solltest Du, oder sollten Sie auch Freude 
am Musikmachen haben: wir heißen je-
den und jede herzlich willkommen, gerne 
einfach mal zum „Reinschnuppern“ oder 
auch zum Dabeibleiben!

Arnhild Bösemann
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Im Juli machen wir uns gleich zwei Mal mit 
Kindern und Familien unserer Gemeinden 
auf den Weg zu besonderen Veranstaltun-
gen. Wenn Du Lust hast, komm doch mit!

Am 6. Juli besuchen wird das Musical 
„Vertrauenssache Petrus“ in der Nicolai-
Kirche in Wittmund (Beginn 15.30 Uhr). 
Die Nicolai-Spatzen führen unter der Lei-
tung von Gerhard und Renate Schühle 
dies Kindermusical von Ruthild Wilson 
über Petrus, einen der Jünger Jesu, auf. 
Gemeinsame Abfahrt ist um 14.30 Uhr am 
Gemeindehaus in Carolinensiel. 

Am 27. Juli fahren unsere Flötenkinder 
zum Mitmach-Musical „Störtebekers 
Schatz und die Wolkenkuh“ in Norden. 
„Nekkepenns Musiktheater“ lädt Kinder 
und Erwachsene ab 5 Jahren ein, die Ge-
schichte von Onno und Hiske, die in armen 
Verhältnissen an der ostfriesischen Nord-
seeküste aufwachsen, erst anzuschauen 
und dann selber mit zu spielen und zu ge-
stalten. Durch die fi nanzielle Unterstüt-
zung der Kirchengemeinden können wir 
mit einem Bus gemeinsam nach Norden 

fahren. Darin sind noch Plätze frei. Der 
Bus startet um 9.30 Uhr an der Bushalte-
stelle Funnix B 461. Die Rückkehr ist um 
ca. 18 Uhr. 

Informationen und Anmeldungen bis 
zum 22. Juni bei Arnhild Bösemann 
(04464-210).

Kinder-Kirchen-Nachmit-
tag in Funnix

Um Petrus dreht sich auch alles bei unse-
rem nächsten Kinder-Kirchennachmittag. 
Mutig ist er und stark, manchmal auch 
vorlaut oder voller Angst und er erlebt viele 
erstaunliche Dinge mit seinem Freund Je-
sus. Am Samstag, den 28. Juni 2014, 15-
18 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus 
in Funnix. Wenn Du zwischen 4 und 12 
Jahre alt bist und Spaß hast am Spielen, 
Singen, Geschichten Hören und Basteln, 
komm doch dazu. Zur Schlussandacht in 
der Pfarrkirche in Funnix um 17.30 Uhr 
können auch deine Eltern, Geschwister 
oder Großeltern dazukommen.

Zweimal „Kinder-Kirche on Tour“
Musicalbesuche in Wittmund und Norden
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Bunt wie das Leben
Ökumenisches Partnerschaftstreffen im Kloster Frenswegen
Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr 
lädt am Sonntag, den 20. Juli 2014, von 
13-19 Uhr, Interessierte und Engagierte 
im Bereich weltweiter Ökumene und Kon-
takte zu einem „Fest der Ökumenischen 
Partnerschaften“ ins Kloster Frenswegen 
bei Nordhorn ein: Ein „Dankeschön-Fest“ 
zur Begegnung und zum Austausch für 
alle, die in der weltweiten Missions-, Öku-
mene- und Partnerschaftsarbeit engagiert 
oder an ihr interessiert sind, mit Gottes-
dienst, Workshops und internationalem 
Buffet.

Wir fahren hin - und Sie können mit, Du 
auch! Der Bus startet am 20. Juli um 10 
Uhr am Feuerwehrhaus in Carolinensiel. 
Die Rückkehr ist für ca. 22 Uhr geplant. 
Die Kosten hängen von der Anzahl der 
Mitreisenden ab. Sollten private PKWs 
sich als günstiger erweisen, fahren wir in 
Fahrgemeinschaften.

Informationen und Anmeldungen bis zum 
30. Juni 2014 im Pfarramt Carolinensiel: 
Tel. 04464-210; Mail: pastorin@deichkir-
che.de.

Arnhild Bösemann

Wie die Sonnenblume Licht einfangen, Farbe zeigen, der Sonne einen Spiegel hinhal-
ten mit leuchtenden Augen und freundlichem Gesicht. Tina Willms
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Eindrücke aus dem Frühjahr 2014: Teile unseres Jugendkreises waren mit dem Kreis-
jugenddienst Harlingerland in den Osterferien in den Niederlanden segeln (ganz 
oben). Konzert mit dem ostfriesischen Projektchor „Taktwechsel“ (oben), Osterfrüh-
stück (links unten), „Tanz in den Mai“ beim Gemeindenachmittag (rechts unten). 
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Wir sind für Sie und Euch da:

Pfarramt Carolinensiel

Pastorin Arnhild Bösemann
Pumphusen 2, 26409 Carolinensiel
Tel: 04464-210, Fax: 04464-945866
Mail: pastorin@deichkirche.de

Kirchengemeinde Carolinensiel

Kirchenvorstand:
Annette Janssen (stv. Vors.) 04464-235

Elfi e Agena 04464-374
Küsterin für Carolinensiel

Ute Kuhn 04464-942144
Friedhofsverwaltung für Carolinensiel

Karl-Heinz Krüsmann 04462-23124
Friedhofswärter für Carolinensiel

Pfarramt Funnix-Berdum

Pastor Torsten Nolting-Bösemann
Pumphusen 2, 26409 Carolinensiel
Tel: 04464-869564, Fax: 04464-869565
Mail: pastor@deichkirche.de
Bürozeit in Funnix: Dienstag, 16-18 Uhr

Kirchengemeinde Funnix-Berdum

Kirchenvorstand:
Trautchen Hinrichs (Vors.) 04467-467

Gerd Hoffrogge 04467-482
Küster und Friedhofswärter für Berdum

Hiltrud Meinen 04467-511
Küsterin für Funnix

Hans Meinen 04467-511
Friedhofswärter für Funnix

Im Internet finden Sie Ihre Kirchengemeinden unter: 
www.kirche-carolinensiel.de, www.kirche-funnix.de und www.kirche-berdum.de

Schulanfang

Wie ein Sprung ins kalte Wasser 
ist für viele Kinder auch in die-
sem Jahr der erste Schultag. 

Wir feiern dazu einen Gottes-
dienst: Am 13. September um 
10 Uhr in der Deichkirche Ca-
rolinensiel für alle Schulanfän-
ger unserer Grundschule.
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